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f/tfeX 4/2007

MUNICH 13-20 SEPT;

7ecbno/og/scher Scbr/ffmacber
der fexf/7en Zu/runff*

4n/äss//cb der /77W>4-1/orsc/iau der l/ere/'n/'gung .-gsP' i po
SI/I//SS/WF/W präsenf/erfe Oer//7con Fexf/Ve d/'e I i hi iL
"eue Sfru/cfur des L/nterne/imens: l/l/e/<we/ter /War/ct/übrer für bocb-
^erdge Fu//-Semce-Z.ösungen im lexf/'/masc/i/nenfaau; l/I/egbere/fer für
höchste fecbno/og/'scbe /WasssfäJbe /'n der eff/z/enfen Hersfe//i/ng und l/er-
ärfae/fung von Fasern, Garnen und A/onwovens fl///esej. Das sfe/if auf der
Ws/fen/rarfe e/nes G/oba/ P/ayers, der d/'e fexf/'/e 1/l/e/f beufe und morgen
wassgeb//c/j m/'fgesfa/fen iv/'//: Oer//7con Fexf/'/e, e/'n Segmenf des H/'gb-
^cb-Konzerns Oer///con.

Kunden an manuellen, semimanuellen und

vollautomatisierten Anlagen rund um die Welt

Produkteigenschaften und Fertigungsabläufe

testen sowie neue Anwendungen und Geschäfts-

felder erforschen.

1/l/e/fwe/'f und bundennab m/'f 770

Sfandorfen
Diese Orientierung an den Erfordernissen eines

modernen und dynamischen Marktes kann auf

reiche Erfahrungsschätze zurückgreifen. Oer-

likon Textile profitiert von den Stärken zweier

schweizerischer Tradi-

tionsunternehmen und

entstand Anfang 2007

mit der Übernahme des

Textilmaschinenher-

stellers Saurer durch

den Hightech-Konzern

Oerlikon. Damit ver-

banden sich zwei Fir-

mengeschichten, die

einerseits 154 (Saurer

AG) und andererseits

101 Jahre (Oerlikon)

zurückreichen. Mit dem

heutigen Segment Oer-

likon Graziano Drive

Systems wurde noch ein

weiteres Unternehmen

der früheren Saurer-

Gruppe ein Teil

Oerlikon.

Die Wurzeln

Oerlikon Textile liegen

in Europa, die Fabriken

und Büros bevölkern

jedoch die ganze Welt.

An 50 Produktions-

und Servicestandorten

240 Kilogramm Garn, S'000 Meter in der Minu-
te - mit umgerechnet 480 Stundenkilometern
ziehen die Oerlikon Barmag-Maschinen ihre
Filamente und sind damit schneller als jeder
Formel- 1-Bolide. In der Chemiefaser-Spinnerei
"lacht diese technologische Spitzenleistung
Oerlikon zum führenden Lösungsanbieter.
Innovative Maschinen, die ein Maximum an
Qualität und Effizienz in der Textilproduktion

teten, sind jedoch nur ein Stein im Mosaik
unifassender Kompetenzen.

Mascb/nenbau b/'s zum P/anf-
Des/gn
Oie Kunden können vom Know-how entlang

gesamten textilen Wertschöpfungskette
Profitieren. Oerlikon Textile begleitet sie auf

unsch von der ersten Geschäftsidee bis zum
funkti

international arbeiten derzeit rund S'000 Mit-

arbeiter, meist in multikulturellen Teams. Die

Hauptmärkte sind in Amerika, der Türkei, im

Nahen Osten und seit den letzten Jahren zuneh-

mend in China und Indien, den grossen Wachs-

tumsregionen der Textilbranche.

Der grosse Aktionsradius von Oerlikon Tex-

tile ist nicht nur geografischer Natur. Er erstreckt

sich auch auf die vielfältigsten Anwendungen

und Endprodukte, die mit Hilfe der innovativen

Herstellungstechnologien in nachgelagerten

Prozessstufen entstehen: vom ßaumwoll-T-

Shirt bis zur Hightech-Faser in Flugzeugen,

von der Windel bis zum edel bestickten Dessous,

vom Raumanzug bis zu Trägermaterialien in

der Transplantationsmedizin. Um die jewei-

ligen Anwenderbedürfnisse kundengerecht zu

erfüllen, gliedert sich Oerlikon Textile in fünf

Business Units:

• Oerlikon Neumag (Stapelfaser-Anlagen,

Nonwovens-Anlagen, Teppichgarn-Anlagen)

• Oerlikon Barmag (Filamentgarn-Anlagen,

Texturiersysteme)

• Oerlikon Schlafhorst (Jinsheng-Saurer

Spinnereivorbereitungs-Systeme, Rotor-

spinnsysteme, Zinser Ringspinnsysteme,

Spulsysteme)

ionierenden Betrieb und zur erfolgreichen
nnnarktung ihrer Produkte. Der Service reicht

von der Finanzierung bis zur schlüsselfertigen
Anlage.

Dazu arbeitet Oerlikon Textile eng mit sei-
"on Auftraggebern zusammen und investiert
vond 110 Millionen Schweizer Franken (CHE),
otwa sechs Umsatzprozente, in die Forschung

^d Entwicklung. Über 450 Wissenschaftler
^ eiten einzig daran, innovative Ideen in pro-
u live Anwendungen umzusetzen und schnell
m Markt zu etablieren. Ein Ergebnis davon ist

e

^ das Energieeffizienzprogramm

p^ave", das sich durch ressourcenschonende
roduktionsprozesse auszeichnet. Auch an an-

yf^r Stelle steht der direkte Kundennutzen im
^ter. In speziellen Technologiezentren können

2% P/ocfe^/g^ jJOTcteto/OT ßMs/wesy

«,,> ^ «w/te» //<?//5/2007
» Ke/c/xu a/« 3, &/>/e/?zber 2007 mcte'-

von

von

Over 160 years of
textile testing excellence

TESTEX®

Schweizer Textilprüfinstitut

Gotthardstrasse 61

Postfach 2156

CH-8027 Zürich

Tel.: +41-(0)44-206 42 42

Fax: +41-10)44-206 42 30

E-Mail: zuerich@testex.com

Website: www.testex.com

• Textilphysikalische, textilchemische

und analytische Prüfungen aller Art

• Zertifizierungen nach Öko-Tex Standard 100,
Öko-Tex Standard 1000, UV Standard 801

und Öko-Pass

• Ausstellen von Baumusterbescheinigungen
für PSA

• Spezielle Seidenprüfungen
und Kaschmiranalysen

• Organisation von Rundtests

• Qualitätsberatung und Schadenfallabklärungen
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• Oerlikon Saurer (Allma Volkmann Zwirnsy-

steme, Saurer und Melco Sticksysteme)

• Oerlikon Textile Components (Komponen-

ten für die Textilmaschinenindustrie)

77te C/rc/e of/nnovaf/'on
Oerlikon Textile präsentiert zur ITMA in Mün-

chen zahlreiche revolutionäre neue Technolo-

gien und stärkt damit seine Innovationsführer-

schaft als grösster Hersteller von Textilmaschi-

nen und -anlagen weltweit. Oerlikon Textile

lädt alle Besucher dabei in seinen «Circle of

Innovation» ein, Auf über 2'000 rrf tauchen die

Gäste des weltweit grössten Textilmaschinen-

und -anlagenherstellers in die neusten Ent-

Wicklungen in den Bereichen Nonwovens, Man-

made Fiber Spinnen und Texturieren, Ring-,

Rotor- und Lang-Stapel-Spinnen, Zwirnen und

Sticken ein.

Revolutionäre Technologien wird es dabei in

den Bereichen des POY Spinnens seitens der Oer-

likon Barmag geben. Mit einer überraschenden

Neuentwicklung wird sich Oerlikon Neumag im

Bereich der BCF Herstellung präsentieren. Oerli-

kon Schlafhorst revolutioniert die automatisier-

te Kreuzspulenproduktion erneut. Bereits mit

seinem Autoconer 338 Konzept hatte Oerlikon

Schlafhorst vor Jahren den Markt aufgeweckt.

Jetzt wird der Marktführer in diesem Bereich

erneut beweisen, welche Innovationskraft er be-

sitzt und wie er die Marktbedürfnisse in neueste

zukunftsweisende Technologien umsetzt. Oerli-

kon Saurer wird zudem im Bereich des Zwirnens

und Stickens neue Massstäbe bei der Weiterent-

Wicklung und Optimierung von bestehenden,

etablierten Systemen und Technologien setzen.

Auch hier werden sich die Besucher auf zahl-

reiche Innovationen freuen können.

To ta/ So/uf/ons
Darüber hinaus wird Oerlikon Textile den Be-

ratungskreis für seine Kundschaft durch die

Ausweitung seines Total Solutions Angebots

schliessen. Die auf Jahrzehnte zurückblickende

Erfahrung im Bereich Plant Design, Enginee-

ring, Finanzierung und Technologietransfer so-

wie Servicebereitstellung wird in den Bereichen

Manmade, Nonwovens- und Stapelfaser-Pro-

duktion noch einmal bewiesen. Oerlikon Neu-

mag ist derzeit zum Beispiel der einzige Anbie-

ter weltweit, der komplette Nonwovens-Anlagen

incl. aller notwendigen Technologien anbieten

kann.

Open house des Card/ng Competence

Centers /'n Z./'nz während der /T/WA

Oerlikon Neumag wird alle seine interessierten

Kunden mittels Shuttle Service ins neue, nahe

gelegene Carding Competence Center im öster-

reichischen Linz bringen. Hier können sich die

Kunden z.B. von aktuellen Carding Prozessen

an Hand von zwei vollständigen Produktions-

linien (Carding/Needlepunching und Airlay)

selbst überzeugen.

Sendee neu def/n/ert: A/eues Kunden-

porta/ www.myOerh7con.com ah /T/WA

2007 bere/'t

www.myOerlikon.com wird die Adresse für alle

Kunden, die mehr verlangen und mehr Vorteile

bekommen wollen. Sie sind schneller und ein-

facher mit den Oerlikon Textile Unternehmen

verbunden, und haben dort direkten Zugriff auf

SECOS, weiterführende und begleitende Doku-

mentationen, Wissensdatenbanken und Engi-

neering-Knowhow. SECOS ist das seit Jahren

erfolgreiche E-Commerce System für Original-

teilbestellungen. Dank der Dokumentationen

sind Kunden ständig über die aktuellsten Ma-

schinendokumentationen informiert und das

unabhängig vom Baujahr. In der Wissensdaten-

bank ist alles über das technologische und tech-

nische Prozesswissen abrufbar und im Bereich

Engineering sind Kunden die Nutzniesser aller

Informationen und Dokumentationen über alle

Phasen des Engineeringprozesses. Alle Infor-

mationen sind rund um die Uhr erhältlich und

die Kunden profitieren vom weiter ausgebauten

Dienstleistungsangebot.

Das neue Kundenportal schliesst den gesam-

ten Circle of Innovation, den Oerlikon Textile

zur ITMA München seinen Kunden und Besu-

ehern präsentieren wird.

Oerlikon (SWX: OERL) ist einer der weit-
weit erfolgreichsten High-Tech-Industrie-
konzerne, spezialisiert auf Maschinen-
und Anlagenherstellung. Das Unterneh-
men steht für führende Industrielösun-
gen und fortschrittliche Technologien im
Bereich der Texti I herste 11 u n g, Dünnfilm-
Beschichtungen, Antriebs-, Präzisions-
und Vakuumtechnologie. Oerlikon wurde
ursprünglich in der Schweiz gegründet
und schaut auf eine Tradition von 100
Jahren zurück, heute ist es ein globaler
Player, der mehr als 19'000 Mitarbeiter
in 170 Niederlassungen in 35 Ländern
beschäftigt. Das Unternehmen ist in den

jeweiligen Märkten an erster oder zwei-
ter Position. 2006 schaffte Oerlikon mit
der Verdreifachung des Aktienkurses und

einem Anstieg der Marktkapitalisierung
auf über 8,5 Mrd. CHF den Sprung in

den europäischen Aktienindex STOXX
600 und war die erfolgreichste europä-
ische Aktie 2006.

stark reduzierter Spulenzahl im Gatter. Der op-

timierte Garneinsatz und der neue Teilgatterbe-

trieb ermöglichen im Vergleich zu konventio-

nellen Schäranlagen kürzere Rüstzeiten.

ScMrcüM/offz«/ UFA'AOM-IT'

ßenn/nger - Kompetenz für c/as

l/l/efaere/Vorwer/f

/m ßere/c/i der l/!/ebere/Vorbere/fung präsenf/erf ßenn/'nger c/en neuen
Se/rf/ona/scbärautomafen 1/ffiSO/WAT sowie den Fadenspanner /WL//.77-

TF/VS. ße/de A/eube/fen s/'nd /'n ßefr/eb auf dem ßenn/'nger Stand der l/l/e-

bere/Vorbere/tung zu hes/ebf/'gen.
I/FßSO/WAT I ter erlaubt eine noch nie dagewesene Produk-

Ein neues Maschinenkonzept bringt das Sektio- tionsgeschwindigkeit. Dadurch können Bänder

nalschären von Muster- und Kurzketten in eine bis minimal 4 mm geschärt werden, und er

neue Dimension. Der speziell entwickelte Robo- erlaubt eine wirtschaftliche Kettproduktion bei
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